
Me-. 238. Mittwoch den A I . -Oktober «855.

Z. «55. :. (2) Nr, !5720 .
K o n k u r s u e r l a u t b a r u n ̂ .

B.'i den Hilfsamtern der k. k, Landesregie-
rung in Krain ist die letzte Akz ssistenstcll, mit
der Besoldung jahrlicher Dreihundert und fünf-
zig Gulden in Erledigung gekommen,

^>le Bewerber lim d'eftn Dlrnstplah haben
ihre cis)('ll)a>'d!q geschriebenen und doknmentirtei'.
Gesucl e ul..^l' ^iachweisung der bisherigen Dienste
und mit A»g^be der etwaigen Verwandtschaft
oder Sclm'ä.crsl^^sl mit einem der Beamten der
Landesregierung un> >hr.r Hilfsämter, im Wegr
ihrer unmittelbar.,, Vo'-'gcschten bis 15. Novem-
ber »855 an die k. k. i.>ndeoregierung in Krain
zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l 0 Oktober 1855.

Z. W 0 . l» ( l ) Nr. 157l»3
K o n k u r s - K u n d m a 6) u n g.

Verleihung von Adjuten an Konzeplspraktir
kanten im Bereiche der k, k. stcier.-illyr.'küstenl,

Finanz'Landes'Direktion.
I n dcm Bereiche der k. k. steier. - il lyr. - kü-

stenl, Finanz^anocs^Direktion sind mehlere Ad.
juten jahrlicher 300 si. an Konzeptspraktikan-
len zu verleihen, zu deren Besehung oer Kon»
kulö bis l 0 . November l8'»5 elöffint wird.

Die Bewerber haben ihre gehörig dokumen-
lirten Gesuche unter Nachweisung ihreS Lebens»
alters, Religionsbekenntnisses, der bisherigen
Dienstleistung, dann über die zulückgelegten ju-
ridisch- und staatswissenschaftlichcn Studien, und
die bestandenen Prüfungen, ferners über ihre
-moralische und polnische Haltung und über ihre
Mittellosigkeit, dann über die allfalligen Sprach-
t'enntmsse längstens bis 10 Nooembrr IK55
im vurgeschriebencn We^e hiehcr einzubringen,
„nt? darin zugleich anzugeben, ob und in wel̂
chem Grade sie mit einem Beamten in dem Be-
reiche dieser k. k. Finanz Landes.-Dircktiol, ver?
wandr oder verschwägert sind.

Auf jene Bewerber, »reiche sich über die ab̂
gelegte GefaUcn-Obcrgtrichtsprüfung oder über
die Kenntniß der italienischen Sprache, odcrübcr
beides zugleich auszuweisen vermögen, wird vor^
zugsweise Bedacht genommen werden.

Von der k. k. steicr. - illyr. - küstenlandischen
Finanz Landes Direktion.

Graz am 5. Oktober l « 5 5

Z. « « 1 . u ( ' )
K o n k u r ö« K u n d m a ch u n g.

Zur WiedelbesehlMg der bei der k. k. Lan
deshauplkassc in Laibach in Erlidigung gekom,
w<nen provisorischen Amtüschreibelsstelle mit dem
Iahresgehalte von 30l j fl. wird der Konkurs
bis 20 November i^j55 ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig beleqtcn Ge-
suche unter Nachweisung des Altere, Neligions-
bekennlnisses, Standes, des sittlichen und poli'
tischen Wohlve, Haltens, der Sprachkenntnisse, der
zuiückgelegten Studien, der mit gutem Erfolge
abgelegten mündlichcu und schriftlichen Kassa
prüfung, dann jener aus der Staatörechi-.ungö
Wissenschaft, unter Angabe aUfalliger Verwandt-
schaft oder Echwagrrschaft mit Beamten der be.
nannten Lanbeshauptkasse im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde hiä 20. November !«55 bei
dem Vorstände der Lanceshauplkasse in ^aibach
einzudringen,

Hon der k. k. steier. »illyr. .'küstenlacidischcn
Finanz^Landlä Direktion.

Graz am N . Oktober 1555.

Z. «l>3 :> (1) Nr. 2 0 l . l
K o n k u r s .

I n dem Amtsbereiche der küst.'l'l.-krain. Post
dircktion ist die Post.xpedientenstelle zn Weichsel̂
bürg in Krain in Erledigung gekommen.

M i t diesem geqen Dienstveltrag zu verleihen-
den und am l . Februar l^5tt anzutretenden
Dicnstposteu ist die Iahreödestallling von Ein
hundert Gulden nebst einem Amlspauschale von
jährlichen zwanzig Mulden <ZM. verbunden, dage.-
gen ist der Postexpedient verpflichtet, vor dem
^ ienstanlritle die Kaution pr. zweihundert Gul

den bar odrr hypothekarisch zu leisten.
Bewerber um diese Stelle haben ihre eigene

handig geschriebenen und mit einem 30 kr
Ztampel versehenen Gesuche mlt den legalen
Nachweisungen über ihr Alter, ihre Moral i tät ,
ihre bisherige Beschäftigung und Vermo'gcnsver--
haltniffe und über den Bcsih einer für den Post'
dienst in jeder Beziehung geeigneten feuersicher»
Lokalitat bi6 l5 , November lK55 bei der ge-
fertigten Postdirektion einzubringen, sich sonach
die nöthigen Kenntnisse übcr Postmanipulation
und Postvolschriften eigen zu machen, und vor
dem Dienstantritte die vorgeschriebene Plüfung
abzulegen.

K. k. Postdirektion. Trieft am 1 l . Okto-
ber «855.

Z. <UU. u ft) Nr. ,97
V e r l a u t b a r u n g .

Es ist bei der Freiherr v. G a l l e n f e l ü'schen
Frauleinstiftung der lte Platz in dem dermaligen
jährlichen Ellrage von I l l i l si. 28 kr. (5. M .
in Erledigung gekommen.

Nnch dem testamentarischen Willen des B l i f
terö Ignciz Frcihenn v. G a l l e n f e l s , vom lU.
April 1 8 0 6 , und dem l, f. Willbriefe vom 3.
März I 8 l k sind zum Genusse der Freiherr v,
l Ä a l l e n f e l s'scheu Fraulcinstlftungen „mittellose,
in gliter Alisslihllmg und unter einer genauen
Allfsicht lebende Fräulein klainischer Lc>ndlüute,
(^andstände) mit Vorzug des Stifters Blutöbe^
freundten und ?lnvtrwandten berufen, und das
Verleihungörecht zu diesen Stiftungen ist der
krain. ständ. Verordneten SleUe überlassen."

Icne Fräulein, die sich nun um den gcgen<
wärtig erledigten Stiftplatz bewerben wollen,
haben ihre mit dem Taufscheine, mit dcm Zeug'
nisse über ihre Mittellosigkeit und gute Eil ten,
da"N mit dcm Beweise ihres AdrlS und der
krain. i?andstandschaft, so wie ihrer zur vorzüg-
lichen B/rücksichtigung brrechlls,enden allfälligcn
Anverwandtschaft zum Stifter belegten Wesuche
längstens bis l 5 . November l 8 5 5 bei dieser 25er<
oldnelen Stelle einzilleichen.

Von der krain. stind. Verordneten Stelle.
Laibach am 3. Oktober »855.

Z. «52. u (3) Nr. 8547«

K u n d m a ch u n g.

Nachdem die in Folge der hierämtlichen
Kundmachung vom 28, September »855,., Z,
8 l 2 k , abgehaltene wiederholte Lizitatwn zur
Ve,pachtung des Verzehlungsstcuelbezugcs vom
Wein, Wein und Obstmost, dann Fleisch, in dem
Umfai'ge der Steueramtö!.'ezirke Oloßlaschitsch,
^teifuiz, Tltff^n lind Tschernembl für das Ver^
»valtungsjahr l85<> mir oder ohne Vorbehalt
der stillschweigenden Erneuerung für die Vermal
tungöjahlc l«si7 und l t t5« nicht den entspre
chenden Erfolg hatte, so wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß am zwei und zwanzig-
sten Oktober ltt5.", um »0 Uhr Vormittagb
rückslchtllch der genannten Steueramtöbezirke ein
bitter und letzter Pachtversuch hieramts abge
halten werden w i rd , wobei die Bedingungen
und Fiskalpreise dcr in den Amtsblättern der
^ibacher Zeitung von I I . , ,^ . und l 3 . Sep-
tember 1855 ei„geschaltct gewesenen hierämtli-
chen Kundmachung vom ,. September l 855
(Äcltllng haben.

Die schriftlichen Offerte sind längstens bis
zum 2 l . Oktober 1855 z. ölf Uhr Mittagö
hieianns zu überreichet!.

Von der k. k. Kameral-Bczirks Vel waltmig
N e u s t a d t ! am l 2 . Oktober 1855.

Z. tt5t. (2)
K u n d m a ch u n g.

Auf )l„suchen der hiesigen k. k. Mil itär«
Verpstegö-Magazins-Verwaltung wird hiemit
zur aUgemei'ien Kenntniß gebracht, daß am 25.
Oktober »855 eine öffentliche
N a l u r a l i c n < L i e f e r u n g s - V e r l) a n d l u n g
mittelst gesiegelter Offerte, bei dem hiesigtn k. l .
Aezu'ksamte werde abg.halten werden, und z,var
für 6U57 Metz.n Korn , 3l>0!> Mltzeu Hafer
und 570 Klafter hartes Holz zur Ablieferung
in daö k. k. Verpstegs - Magazin in folgenden
Raten:
Ü500 Metzen Korn und I0U0 Mehen Hafer
bis Ende November »855, 2500 Wetzen Korn
und »5,00 Mctzen Hafer bis Ende Januar
1850 und 2ii5? Mchrn Korn und 1000 Met.
zen Hafer bis Ende Februar 1856.

Das Bnnnho l ; muß von, Monate April
l856 angefangen bis Ende August 18.><j voN«
ständig abgeliefert fein.

Fur diese Behandlung werden folgende vor»
läufige Bedingungen festgesetzt:

!. Müssen die Anträge mittelst schlistlicher
gesiegelter Offerte auf e>nem 15 kr. Stempel«
bogen, entweder an die hiesige Velpflegs - M a -
gazins - V^rwaltong oder bis 1 l Uhr Vormit-
tags am 25. Oktober 1855 an die^Vehand-
lungs^okal.Kommifflon gelangen.

Das Formulare zu dem Offerte und zu
dessen Eouv.erte ist am Schlüsse dieser Kund--
machung uorgezelchnet.

2. M i t diesem Offerte muß auch ein Reu«
s,elo, jedoch unter besonderem üouverte eiolan«
gen, w.lches in 5,^ vom Wertybetrage der
offerirlen Lieferung besteht, od.r ein Depositen,
schein über de», an die nächste Mllltarkasse
dereitü bewirkten Erlag des Rcug<ldeö.

3. Beim Vert rags, Abschluß wird dieseö
Reugeld zur Ergänzung der Kaution verwendet,
welche m,t 1 0 ^ des obgedachten Werthdctragcs
im Baren oder in Slaatspapieren nach dem
Kurse, oder in einer von der k. k. Finanz» Pro-
kuratur geprüften und annehmbar befundenen Hy-
p^thekar-Verschreibung zu erlegen ist.

4. Offerte ohne Reugeld oder Depositen-
schein, oder welche nach 1 l Uhr Vormittags
am 25, Oktober l. I . emlangen, oder in wel«
chen nicht der Preis unbedingt ausgedrückt ist,
werde» nicht berücksichtiget.

5. Jene Uiproduzetiten, welche erwiesene
eigene Erzeugung anbieten, sind gegen die dem
Offerte beigefügte Erklärung für die Einhaltung
ihres Anbotes mit ihrem gesammten Vermögen
zu hasten, vom Erläge dcs Reugeldes und dcr
Kaution entHoden.

<i. Nur wenn der cine oder dcr andere
Konkurrent an der Eimei.i ung cines schriftlichen
Off ' t t .ö «rwicsen gehindelt sein soltte, wird
auch ein mündlicher An^ot angenommen; jedoch
müßte dieß noch vor 12 Uhr Mittags, d. i.
oor Ewffnung 5cr gesicg.lten Offerte geschehen,
ivcil sonst ein mündlicher Anbot nicht mehr an-
genommen werden würde.

7. W-erlcn schriftliche Offerte auch auf
Theilparlhien angenommen, wenn der Liefe-
runM.'rmin darin angegeben ist.

Uederhaupt bleibt dem Aerar d.'s Recht
vorbehalten, die angebotenen Quanlitäsen ganz
oder nur thcilweise zu genehmigen.

8. Haben sich die Ossercnten der im § . 8 6 2
a. B . (Ä. zur Annahme deS Velsprechens gesetz-
ler Termine und des Rücktrittes zu begeben,
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weil die Entscheidung über ihre eingereichten Of«
ferte ohnedem möglich schnell erfolgen wild,
und ts sind diese Ossete daher biö zum Ein-
langen der E»t>che>dung für den Osferenten un.
bedingt verbindlich.

Daher werden Offerte, welche an kurz.
Cntscheidungstermlne gebunden sind, unbedingt

' rück^ewiesen, well von Seit,.' des yohen Ärlnee-
Ober-Kommando auf Anträge mir einem mine
dern als vierzchnta'gigen Entscheldungstermine,
vom Tage der Behandlung an, keln U«dacht ge-
nommen wird.

!>. Offerte, welche das Aerar beschränken,
oder von dem nachfolgenden Formulare avwel'
chendc Bedingungen enthalten, werden incht be-
rücksichtiget.

l«l). 5 )̂abcn die Ersteher die Kosten der ^, .
zitationö-.kundmachung, d. i. sowohl fur die G«n-
schaltung in die Landes-Zeltung, als auch für
die gedruckten Zirkularien, dem ^i.rar zu ersetzen.

I I. Endl'ch wird bekannt gegeben, daß dab
Min imal - Gewicht emeb nieder« ö'slelreich,scheu
M»tzen Horn mit 75» Psund und eiinü nicder
österrcickisch^n Metzen Has.r nni 48 ^sund sesl
gesetzt w i rd , und daß ein M.tzen Korn «»ichl
mehr als l ^ "/« " ' ^ ^ " M.tzen Hafer n-cyl
mehr als 2 A an unschädlichen fremoen Säme-
reien enthalten dürfe.

Das Holz ist >n 3l)zoU>gen Scheitern, ohn.
Prügel, Wurz ln oo<r Stöcken abzuliefern, muh
trocken, gesund, nicht übcrständlg und lm Kreuz,
stoß ^schlichtet sein.

Die nähern Bedingungen können in der
Laibacher k. k. -Vnpstegö r Magazinü - Kanzlei
taglich itngeschen werden.

^ o m k. k. Bezirksamte Umgebung Laibach
am tt. Oktober l^55>.

O f f e r t s « F o r m u l a r e .
Ich Elidesgefcrtigter, wohnhaft in (Ort und

Bezirk), erkläre hiemit in Folge dcr Ausschrei-
bung vom U. Oktober l 6 5 , . . . Mehen

. . . u . . . P f u n d z u . . . s t

. . . k r . b u c h s t a b l i c h . . . . G u l d e n

. . . Kreuzer unter genauer Zuhaltung der
kundgemachte,, Bedingnisse und Beobachtung al
ler sonstigen für solch« Lieferungen bcst.henden
Vertrags-Vorschriften >n das k. k. Verpfteqs
Magazin zu Laibach liefern und für dieseS Of
fert (für bekannte Produzenten) mit meinem
gesammten Ver^ö^cn l̂ fnr Handelsleute) mil
dem erlegten Vadium von . . . st. hasten zu
wolleu.

N. . . den . . . . 1855
N N.

Vor- u»d Zunahme,
Stand und Charakter.

F o r m u l a r e f ü r das E o u v e r t über das
O f f e r t .

An die k. k. M'lltär-Verpflegs-Magazins.-
Verwaltung in Laibach.

Offert zur Behandlung in Fol^e
der Kundmachung v«m l j . Oktober 1855.
F o r m u l a r e f ü r d a s ü o u v c r t zum De

p o s i t e n s c h e i n,
An die k. k. M i l i t ä r - V e r p f l e g , Magazins

Verwaltung in Laibach
M i t dem Depositenschein über

. . . f l . zur Behandlung laut
Kundmaä, ung uom <i. Okto!,'»r l855.

Z. «5!>. ^ (2) " N r ^ ' 2 « l 9
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem gefertigten Bezirksamte ist der Po«
sten einer Veznkshebamme, mit dem Standorte in
Tschcrncmbl und einer jährlichen Remuneration
von 3l> fl. aus der Bezirkskasse, erlediget.

Diejenigen, welche sich um diesen Posten zu
bewerben wünschen, habcn ihre gehölig doku-
mcntirten Gesuche bis Ende Oktober l. I . hier-
cmts einzubringen,

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl am 8. Okto-
ber »855.

Z. 1557. (3) Nr. 5 3 W
E d i k t .

TaS k. k. Litldesgericht in Lalbach gibt be«

kannt:
Es sei in ocr Erekutionssache des Herrn

Wilhelm M<yer , wider Hcrri, Valentin Tomz,

in die exekutive Feilbictung des, dem Lehtern gc-
hörigen, im städtischen Glundbuche .̂ '»d Rekt.
Nr, ° ' ^ vorkomlneuden, gerichtlich auf <42!f l .
7 kr. bcwertheten Morastantheils, auf dem söge
nannten Weslan'schen Aninde, wegen aus den»
Urtheile vom 3U. Dezember I 8 . i i t , schuldigel
i l w st.^ t). 8. c:, gewilliget, und wulde hiezu der
5. November, 3. D u m b e r l. I . und der 7.
Jänner k. I . , jedesmal Vormittags 10 Ul)r
lm Gerichtshause mit dem Anhange bestimmt, daß
obige Realität nur bei der dmten Feilbielungs-
tag>atzung auch untei d.m Schätzungswelthe hint
angegeben würde.

Schä'tzungsprolokoll und Lizitationsbeding'
nlffe erliegen zur Onsicht in der bießgerlchtlichen
Registiatur.

Laibach am 2. Oktober i « 5 5 .

Z. l5)8l). ( , ) Nr . 1735.
E d i k t .

Vom k- k. Kreisgerichte in Neustadll, als Kon
kursinstanz, wird hiermit bekannt gegeben, daß die
zur Aools Ekrem'lchen Kontlnsn,aj>a gehöligen
F^h'nisse, a ls : Zimmer« und Haaöcmrichtung,
^llthschaftägeräthe, Spiegel, Uliren, Grwehlc,
Pferdegeschirre, Eisen- uno Holzwelk, Hadeln,
Bettzeug, Hauswäsche, Küchen- und Eßgeschirl,
Wagen, Männer ° Leibestleidung und Wäsche,
Bi lder , und das vorräthige Brennholz am 5
November l. I . Früh von !> bis l 2 Uhr und
^Nachmittags von 3 bis <i U h r , und allenfalls dle
darauf folgenden Tage in Neustadt! öffentlich
und gegen gleich bare Bezahlung werden veräußert
werden.

Ncustadtl am 13, Oktober 1855.
^ ^ ^

E d i k t .
Von dein k. k. Bezirksgerichte Gottschee wild

bekannt gemacht:
Es hade die exekutive Feilbietung der, reu Ehe-

leuten Mathias und Maria Stonitsch g.yöligen,
zu Nchelthnl 5ul> Konsk, Nr. 5 gelegenen, im
Grundbuche Herrschaft Gottschee 5lll^ Reiti,. Nr.
l170 und 1176 uorkommcndcn, im ^ o i n . X l l i .
^ol. »777 und 1778 enigctrlig^ncn, gerichllich au,
,«40 fi 20 kr. glschätzxn Dreivicrttlyude, weg«,
dem Ie>l)ann Grannr schuldiger 1000 fl. c. 5. c de
williget, und zu oeren Normihm< die Tags^tzlingen
auf dli, 7. N u m b e r , auf del» 5. Dezember l. I .
und auf den 9. Jänner «856, jedesmal 25ormit
tags 9—12 Uhr in der Getichtskanzlei mit drm An-
hanqe bestimmt, daß die ul'gcd îchte Realität bei
der dri l l l i , Ffilbietungst^gsalzung auch unter d<m
Schatzung^vcrt!>c hintangcgede:» werden würde.

De>s Schätzungsprutotoll, der Grundduchscr-
trakt lind die L'zitationsbeoingn'sse lönncn zu den
gewöhnlichen Amtsstunoen bci dilsem Gerichte tinge
sfhcn werden.

K. k. Bezirisgericht Gottschce an, 7. August
l855.

Z. 1570. ( I ) Älr. 38l9.
E d i k t .

Nl)n dem f. k. Bezirksgerichte Gottschee »uird
brennt gemacht:

Es habe bit elrkulive Feilbielung der, dem
Georg Nom gehöligen, zu Lichtenb^ch Nr. l7 gele.
genen, in, O-runDbuchc '!'««, i z , Fol. 2l2tt vor-
connneuden Vtt'tllhube s>,mml Wohn ^ und Witth^
lchlNlö^cbäudcu und der cdendo>t gelegenen, im
Hlundduchc "I'l)l„, >5, Fc»i. 2l28 uoikoininendcn,
unl.'eh^uclt'll Sechszehlttelyude, im gerichüich erhöbe,
nen Gcsamint. Schäi^ungöwei thc von «>0 fi. und
dcr aus 4 fi. 8 kr. bcwnthetei, Fahrnisse, w,gcn
dem Johann Gramer schuldiger 5l« fi. c 8. c. de
ivilliget, und wc>de,i zu ocrc» Voriuihmc die Tag-
s^l)ungln auf den 5. Nov,mber, auf den 3. De
zember l. I , und auf den 7. Jänner k. I , jeder-
zeit Vormittags von 9 —«2 Uhr im Orte Lichicn.
dach mit de,:, ^clsatze an^oronet, daß die Reali,
taten sannnt den Fahriusscn nur bei der dsillcn
Fci!l)ictu!igstag^tzl!Ng auch unter d-,n Schä'tzungswcr
lhc hintali.qegcblN wer^,, wülden.

Das Scha>iU"gsP>oloro!l, dcr Orundbllchörx,-
lrakt und Die Liziiatloüs^dingnisse können zu den
Nlwöhnlichen AlUlöstülldc,, yieiHerichts tingejchen
iveiden.

K. k. Bezirksgericht Gottschec a,n 7. August
l855.

Z. 1571. ( l ) Nr. 3597
E d i k t ,

Vum k. k. Bezirksgerichte Gottschcc wird bc.-
klinnt gegeben, daß in der Erekulionss^che des
Herin Karl Pachncr von Laibacl), wider Ioha-.in
Welsche von Setisch Nr, I I , die erelutive Fcitt'ie.-
tung der im Grundbuche Gotlschee «"!) Rektf. Nr.

804 vorkommend,!, V«,tel Urbalshude, in, Schaz.
zungSwerthe von 700 sl , wegen aus dem gerichtli^
chcn Vergleicht vom 28. Juni l 8 5 l , Z, 438l,noch
schuldiger l57 fi. c. «. c. dctviliigtt, und zu deren
Vornahme drei Termine, auf den 2. Nommber, dm
7. Dezember l855 und dm 4. Jänner l856, jedes«
inal Früh von l 0 — l 2 Uhr in, Gerichtssiî e mit dem
anberaumt werden, daß die Realität erst bei dem
Ittzten Termine auch ui'.t,r dem Schatzungswerlhe
hinlailgtgel'cn werde.

Das Schatzungsplvtokoll, dcr GrundbuchKexr
lrakt und d>c iÜzitationsbcdingnifse, unter welchen
tie Verbindlichkeit zur Einlage eines Vadiums per
80 fi. sich befindet, können hiergelichts eingeslhen
werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschce am »6. Jul i
1855

Z. »572. ( , ) Nr. 2374.
E d i k ,.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottl ing wird
hiemit l'ekannt gemacht:

Es hctt'e die exekutive Fcildictling der, dem
Marko Predovizh, 5l:l,lui-, von Hrast Nr. 15 gehö^
ri^en Weingarten, als: des im Osmidbuche des
Gutes ONlithl f 5ul̂ > Fol. 86 vorkommenden, in S t .
Jakob s.unmt Keller, im Werthe von 450 fi., nnd
drr beiden im Grundduchc dcr Herrschaft Gotlschce
«lili '1'op. ^)lr. 54 uod 57 votkl'Mincnoen, M Sodi '
ueich: a) im Werthe von 200 fi.; b) von 280 si,;
zur Einbringung dem Dciko Ranilovizh von So^
,chize, aus dem Vergleiche lielli. 2^. September
»853, Z. 4686, schuldigen B t t r ^ cs vr. l14 si.,
der 5"/„ Interesten Ge>ichtö- xnd Erekutionskofien
wird dewilligct, und auf den l8, Oktober, den
l<>. Nou.md'.r und deu 20. Dezember l855, jedes-
mal um 9 Uhr Vormittags in loco der Realitäten
init.dem Beisätze angeordnet, daß dieselben l'inncn
drei Terminen auch unter dem Schatzungswlrthe
hintangegeben werden.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex,
trakt lönnen täglich hirramls eingesehen weiden.

K k. Bezirksgericht Mottling den 3. August
1855.

Z. 1580. ( l ) Nr. 33« l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezilksamle Egg, als Gericht, wird
betannt gegeben:

Eö sei über Ansuchen der t. k. Finanzproku«
ratur in Laibach, no i „ . des l), k. k Acrars, die exe.
klttive Feildielung ter, dem Iosrf Aubel von Gloqo.
vitz gehörigen, im Gllindduche ^reuz 5ul» Urb. Nr.
97!) und Ret t i f .Nr . 730 vorkonnNlNden, und auf
993 fi. 40 kr. geschätzten Realität zu Gloguvih, wegen
schuldigen Steuerrückstandes pr. 57 fi. 53 ks. c. 3. «.
bewilliget wvrdcn.

Zur Vornahme dieser Feildiclung werden drei
Tagsahungen, liiid zwar: auf den l>. November,
auf del, 4. Dezember 1855 und auf den 5. Jänner
»856, jedesmal VolM'lt.ig um 9 Uhr in der hiesigen
Äerichlsranzlel mit dem Beis.itzc angeordnet, daß diese
Ataliläl bei der dritten Feildielungstagsahung auch
unter dem Schätzungswerthe hintangegeben werden
würde.

Das ScrMlMgsprotokoli, die Flilbietungsde.
dingnisse und der Grundduchsextrakt können hierge,
richts eingesehen werden.

Egg am 3. August »855.

Z, 1574. (1) Nr. 4272.
E d i k t .

Vom k k. Bezirksgerichte Laas Wird mit Ve.
zng auf die dießämllichei, Edikte von 30. Ma i und
4 September d. I . , Nr. 23«7 und 374l , bekannt
gemacht, daß, nachlcm zu der in der Erekutions.
lache des Matthäus Pttrizh von Skerlorizl,, gegen
Bartholomä Kraschouz von Topol, pcto. 64 fi.
c. 5. s), , auf de» 4. Oktober d. I . angeordnet ge^
wescntn zweiten Real-Feildietung kein Kauflustiger
erschienen ist, am 5. November 1855 die dritte vor,
genommen werden wird.

Laas am 4. Oktober 1855.

Z 157^ ^ l ^ Nr. 5434.
E d , t t.

Von dem k. k. Vezirks.imle Fcistlitz, ^ls Ge«
richte, wcrdsn Disjein^cn, welch, als Gläubiger ^ ,
die Vcrlasssnschaft dcli am ^ '^^^st ^ ^ ' ^ , ^
Testament verstorbenen Hall)hü'bIerS ^ftsff Huu.ak
uo>, ftir^fcijor«,^!, Ifr. 2^'esnc Zürl'ermig zu sttllen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An.
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche am 7,
November I. I Früh 9 Uhr zu erscheinen, ode»
l'i'6 dahin ,'hr Gesuch schriftlich zu siberreichcn, wi-
origens denselben c»n die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen er»
ichöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k, Bezirksamt Feistritz, alö Gericht, am 8.
Oktober 1855.
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t i . »5^8. (2) N l . «7018.
E d i k t .

Das k. k städt..de!eg. Bezirlsgtrichlc ^aib.,ch
gibl I)it!l!!l bekannt:

Es sci in dcr Exekulionssache des H>n. Franz
Hr ibar , gcgen Frau Maria Sparovitz von Unter-
blatu, ^, tc i . schuldige!, 678 ft. c. 5 c., z»r Vcr
außeru„g der, dei lleyter" gehörige», im Osuodbuche
des Gutcs Wci»egq 5»I> ^.'ckt. Nr, l 5 vorkommenden,
in Unlciblani lieg'Nden. auf 2 l77 si. 20 kr. f,cschätztcn
Hubr .a l i la t , dann der aus ft si^ zg tr. l,'ewe,lhe-
ten Fährnisse, die TagsV.tzuog aus dm 6. Nov.mber,
auf ten 6, Dezember l855 und 7. Jänner «856, je,
debmal Vormittags von 9—12 Uhr im O>te der
Realität angeordnet worden.

Hiezu werden Kauftustige mit dem Beisätze
vorgeladen, daß tie obbenannlen Psandobjekte bei
der dritten '^cilblctungstagsatzung auch unter dein
Schätzunciswerthe zugeschlagen werde», und jeder
Lizitant ein V^diam von l50 f l . zu erlegen habe.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchscx
lrakt und die übrigen iiizitationsbedingnlsse tonnen
hicramls eingesehel» werden.

, Laibach am l6. September 1855.

Z. 1549. (2) Nr. 17286,
E d i k t .

Vom k. r. siädt.-deleg. Be^irlsgeiichle Laib^'ch
wird hiemit bekannt gemacht:

(5s habe über Ansuchen des Mar t in I r l i zd von
Laidach, in die <x,kulive Feildictung der, d«n >ui»dj.
M a r i a , Mnriana u>w Mathias Lchagar gehörigen,
im Grundbuche Sonnegg 5ub Urb. Nr. 52 und
Rl r t .Nr . 49 vorkommenden, gerichtlich auf 672 si.
40 tr. bewerlhrten Realität zu M.ithena gcwilligel,
l,»d deren Vornahme auf den 6. November, auf
den 6. Dezember 1855 und den 7. Jänner «^56,
jedesmal Früh 8 — 12 Uhr im Amlslokale mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Realität bll der er'
stcn u»d zweiten Feiibietuüg um od<r übcr den
Schätzuiigöwcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintangegeben wird.

Der neueste Grulldbuchsextrart / das Schäz-
zungsprotokoll und die l^zitationsdedingnisse liegen
zu Jedermanns Einsicht hiergerichts bereit.

Laibach am 20. September 1855.

Z. 1550. (2) Nr. ,7014.
E d i k t .

Vom k. r. städt,.'dcleg. Bezirksgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es hade uber Ansuchen dcs Thomas Schager,
durch Herrn Dr . Zwaycr die exekutive FcilbiVtuna,
der, dem I.'kob Schusterfthn^ gehörten. zn I,^gl,ik
gclrgrne», , im Grunddlichc <^>un»rgg 5,»!̂  Urb. Nr.
220, Nektf. Nr. l?5 vorkommenden Viertelhubi',
im gerichtlich erhobenen ^chäl^ungswerthe pr. l «80 fl.,
wegen schuldigen 300 f l . <:, 8, c. bewilliget, und
zu deren Vornahme drei Tagsatzungen auf den 5,
November, auf den 5. Dezember »855 und den 5.
Jänner 185«, jedesmal Vormittags von 9—»2 Uhr
im Amtslokalc mit den« Anhange angeordnet, daß
die Realität nu.' bei der dritten Feilbielung unterm
Schätzungswerlhc ^nt,ingegebcn werde.

Der GrlmdbuchKertr.,kt, das Schätzungsproto»
toll, so wie die Lizitationsbedingnisse liege« zur E in ,
sicht bereit.

Laibach am 19. September 1855,

Z. 1528. (2) Nr. 204'?.
ß d l t t.

Das k. r. Bezittsamt Seisenberg, als Gericht,
macht hieniit bekannt:

Es sei in der Erckutionssache d<S Herrn Karl
Wilhelm Fürsten von Amrspera, , durch Herrn Dr.
Suppa»tschilsch, wider Franz Korrcn von Ober'
kreutz, in dic exekutive Feilbietul'g d l l , dcm üetzlerl,
eiglnlhlimlichcn, im vorm^Iigm Grundbuche der
Herrschaft Seiseicherg zud Nettf. Nr. 862 vorkom-
mcndcn, gerichtlich auf ti92 si. geschätzlcn Nealitäl
in Obeltreutz, w»'gen schuldisien 2^5 fi. > 5 kr. c.5 c.
gcwilliget worden, zu dere» Vornahme die Tags^t-
zungcn, a ls :

auf den 19. Oktober,
den >9. November l. I . ,
und «9. Dezember

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in dieser
GerichtSlanzlei mit dem Beisätze bestimmt werden,
daß die obgrnannle Realität nur bei ^dcr dlitt^n
Fri!b!etm>gstan,'at)U"l1 auch unicr dcm EchätzuNgs,
luslfhj! h:i,sa»gfileben weiden würde.

Die Uizitäiiongl'ebmgnisse, bqs Scl,ätzlmgspro-
tokoll"und der Grundbuchsextratt können täglich
hieramls eingesehen werben.

Gciscnbeig am 9. August ! 8 5 I .
Z. I 5 5 4 ^ " ( 2 l " " ^ ^ " ^ ^^ ^lr. 1741.

E d i k t .
Vom k. k. Bszirksglrichte Nlumarkll wird dcm

Matthäus P>ul,n von Oberduplach und deff<n
Rechtsnachfolgern bekannt sterben:

Es habe wider sie Franz Paulin von Oberdup-
lach «üb l^acz- 14 August I. I . , Z, 17^« , die
»lllage auf Huerkenmmg des Eigenthums der im

Gnmbbl'che d>r vormaligen Slaoltamiulr.l lNlsglUl
Kra-nl'U'g 5ul, illcklf. N r . 1 56 vorkommenden U^ber»
laodr'gsüüc)!! ubcrrncht, worüoer zur >!>Uü0lichell
Verhaildlung die Tags.ll^ung auf den l^i Oktober
l. I . Vornültags i> Ulir hiergerichls angeordnrt wurdc.

Da d l l Aufcnlhalr drr Grklagl.'N diesem Ge'
richte unbekannt ist, so wurde ihnen zur Wahrung
ihrer Reckte Herr Peter Roßmann von Duplach alS
(^>il-.,l»l «<l :>(!inn aufgestellt, mit wcl.t lm g»gcn
wältige 5,ca)l^ache, falls die Gltkigt 'N »icht selbst
lechtzrilig liuschrrilen, gerichls0t0iiunguMäßlg durch
geiüyrl werden wird.

K. k. Bezirksgericht ^ieumartll am l5 . August
»855. ^ , y , ' - ^ ^ ^ ^ , , „ . ^

Z. 1558. (2) ' Nr . 4!i92.
E d i k t .

Von dem k. k, städt..^cleg. Bezirksgerichte zu
Neustadll wird ce.n derzeit unbrk.mnt wo blsixdll
chen Mathias Petrilsch aus Froschdorf erinnert:

Daß Margaret!) Ptlritsch hicramts zul) siil,«».
7. August d, I . . Z. 4392, daS Gesuch uin Verge^
währung als Mitbesitzerin dcr Kaische Nr. 3 in
Froschdorf eingebracht habe, und daß die hierüber
tlflosscne ErllOigung dem Hcrrn Dr . Rosma als
unter Einem beslcUlen Kurator desselben zugrstellt
worden sei.

K. k. städt.dlleg. Beziiksgericht Neustadt! am
10. August 1855.

Z . ^ 5 6 l . (2) Nr. 2473.
E d i k t .

^iachdcm zu der in der EreklltionSsache dcs
k. k. Slcueramtes N^sscnfuß, wider Franz Hlebez
»on Salloka, wegen n'ickständigcn Grundenllastungs-
gebühren pr. «6« fl 53 " , tr. <:, ». c., aus htute
angeoidncten ersten Fcilbictung der, dem Eretuten
gehörigen, auf 767 si. 5 kr. gerichtlich a/schätzlcn
Hubrealiläl tcin Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur zweittii, aus den 6. November d. I . in dilser
Gerichtökanzlli angeordneten Feilbictung geschritten
werben.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, an,
8. Oktober 1855.

Z. «562. (2) Nr . 3 l 0» .
E d i k t.

Nachdem zu der mit hilramllichen Edikte vom
23. Jun i l. I . , Z. 2000, angeordneten exekuliven
Feilbietuna, der, dcm Anton Gorcnz von Mlada
lizli gehörigln, lm Grundbuche der HtMchait üiias,
scnsuß »llk Urb. Nr. 375 verzcichncttu Ganzhude
keil, Kausiustiger erschienen ist, so wir? zur zweltcn,
auf den 25. Ottober «855 in> Ainlösitzc ang<0ldüc<
ten Feilbielung^tligsatzlmg fztschrilllN wcrdec,.

' K k. Bezirksamt Nassenfuß am 4. Oktober
«855.

Z. lü«3. (2) Nr. 5l!)4.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Großlaschch
wird hicmit bekannt gemacht:

Eg sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
dls Franz Pischkur von Picuizbüchl'I, durch Dr .
Odlak von ^aibach, gegrn Ioscs Wunder von K l , in
liplein, wegen aus dem Vergleiche ddo. 16. Dezent
ber 1850 schuldigen 140 ft. M . M . c. ». a., in
die exekutive öffeutliche Versteigerung der, dem Letz-
lein gehörige,, im Grundbuche dcr Pfarrgült S t .
Kanzian buk Urb Nr. 57 und Rektf. Nr . 840
rorkominenoen >/,g Hubr in Klcinliplüin Komk, Nr.
4, im gerichtlich erhobenen Schätzungowerthe von
l 8 l si. «5 tr. M . M , , über Aushebung der aus
den 5. Oktober 1855 ausgeschriebenen ersten Feil-
bielung gewilliget, und zur Vornahine dersllbcn vo,
diesem Gerichte die beiden andern Fellbietungslog-
satzungen auf den 6. November und aus den 6.
Dezember «855, jedesmal Houmltags von 9 b is ! 2
Uhr nnt dem Anhange bestimmt worden, daß du
Rcalilät nur bei der letzten auf den 6. Dezember
»855 angldlUtellN Fcllbietung bei allenfalls nicht
erzieltem oder üb<rbol<nen Schatzungswcrthe auch
unter demselben an den Meistbietenden hinl.mgegc'
bcn werde.

Die ^izilalionsbcdiiigm'sse, d^s Schatzungspro.
lokoll und der Gruildbuchsextratl können bci diesem
Gcrichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
wciden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz am 4. Okto<
der «855.

Z. 1567. (2) ^ N r . l4>9.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
btlannt gemacht:

Es sei in die Neassumirung der bereits mit
Bescheid vom 1. August «854, Z. 4688, bew llig.-
teu und sohin sistiriin erckulivln Feilbielung dci,
dem MalhiaS Schagar gehörige», zu Schaga gele.-
genen, im Grundbuchc Kostcl zul> Neklf. Nr. 93
vorkom'nenden, laut Echä'lMigsprotokollö ddo. 24.
Juni 1854, Z. 3 ? 2 l , auf 1260 fi. bewerlhetcn
Realitäten uud dcr auf 60 fi. bewirtheten Fährnisse,

zur Hereinvllnguüg der, der Mar ia Schager von
S.^aga aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 19.
August l854, Z. 5«87. g<bü'hrend<n, am 1. Ja«,,
ner l. I . verfallenen 5"/„ Zinsen pr. l 7 . fi. 30 l r .
und der seit «. Oktober ,854 bis l , April 1855
verfallenen 6 Merl ing Weizen gewill iglt, und zu
deren Vornahme die Tagsatzung über vorläufige
Verlautbarung bei der Plarrtirche in Banjaloka
und millllst dcr .^filungsbläller auf den 2. Novem.
ber, den 7. Dezember «855 und den 4. Jänner
«856, jldesmal von l0 —>2 Uhr Vormittags in
loco Schaga not dlM Beisätze anbcrauml, daß so-
wohl die ^'ealilät als die Fährnisse bei der ersten
und zwcilül TagsatMig nur um oder über den
Ectiäylmgöwerll,, bei der dritten aber auch unttr
dciüsclbtli werden hmtangegebcn werdtn.

H>i,von werden die Kaufinstigen mit dem v l »
stäüdigtt, daß jeder iiizilaot rücksichllich der Reali»
tät zu Handen der Lizilatiolis - Kommlfflon l 0 " „
des SchätzuügswerlheS als Vl»dium zu erlegen
habe, und daß der Fahinifsenmeistbot sogleich bar
zu bezahlen sei.

Das Schätzuna.6prolokoll, die Lizitationsbe«
t»'ng»isse und der Oiundbuchsexlrakt können täglich
hicramts eingeseh>N weldcn.

K. t.Bezirtsgertchl Goltschcc am l0 , M a i «855.

Z 1565. (2) Nr . 356<i.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
b.'kalml gegeben, d.'ß in der Rechtssache des And,ea3
Wc>ß, Handelsmannes voll Haag, wider Mathias
^ump von Grodstz, p<!l<». Ptäuolallonsrechtseitigulig
und Zahlung von 530 st. <:. », <:,, die Tagsatzung
zum mündlichen Verfahren auf d<n 29. November
l. I . Früh 9 Uhr hicrgerichts anberaumt und dem
Geklagtes» wegen seines unbekannten Ausenlhalles
Johann Joule von Schoflem als (^irolln- i»<l
.-»ctüln bestallt wurde, nut welchem diest Rechlösache
verhandelt werden wird.

Dessen wird der Geklagte wegen Wahrung
sciner .Rechte verständiget.

K. k. Bezirksgericht Goltschec am 23. Ju l i
«855.

Z. 1566. (2) Nr. 3388.
E d i t t.

Vom k. t'. Bezirksgerichte Gottschee wird be.
kannt gcmacht:

Es sci über Ansuchen dcs Andreas Gramer
von ^cichtuau, in die crekulivc Feilbielung der,
de» Ehclculen Anton uud Magdalena König ge<
hörigen, zu Altbacher 5,1!) Eonsr. Nr. 88 gelegene»,
im Grundbliche der Herrschast Goltschee i>nli ' l o m .
l l . , Fol. 55 vorkommenden, gerichtlich auf 400 ft.
geschätzter, H^lbhube, wcgen «us dem gerichtlichen
Ve>gleiche cco. 4. Ju l i i l<54, Z. 4^52^ schuldigen
,87 fi. 40 kr. sammt ö "/« Zinsen, Oerichls. und
Errkulionskosten gewilliget, und die Tagsatzungcli
aus dtn l l . November, 7. Dez<mber 1855 und auf
den 4. Jänner 1856, jedesmal Vormittags von
l> — l2 Uhr im Amtssitze und mit dem Anhange
anberaumt worden, daß die Reolität nur bci dll,
drillen Fcilbiclulig auch unter dem Schätzungst
werthe hintangegeben werden wird.

Das Schatzungoprotokoll, der »enest̂  Grund,
bucbssxtrcilt und die ^izitationsbedingnisse köonen
in den gewöhnlichen Amlsstunden von Icdclmann
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 20. Ju l i
1855,

Z, 1569. (2) Nr. 372!j.
E d i k t .

D^s t. k. Bezirksgericht Gollschre macht bĉ
kanüt:

Cö habe die Recissumirung der mit dem Be»
scheide vom 3l), M a i l 8 5 4 , Z 3130 , bewilligten
exekutiven Fcilbietung der, dein Kasper Nik gehöri-
gen, zu Hocheueg ^)ir. 13 liegenden, im Grundbuche
' I ' d , , . 4 , Fol . 5 0 8 , 5lil) Rel l f . ^ i r 36̂ » vorkoin-
inenden, laut Protokolles vom ^6, September «853,
Z. 6!i!)4, aus 555 f l . gerichtlich geschätzten '/^ Hübe
und der aus >06 fi. bewerthclen Fährnisse, wcgcn
aus dem w. ä. Vergleiche vom l 2 . J u l i «817, mit
Bezug auf die Zcss,on l r o . «8. J u l i l8Z4 den Ehe«
leulen Mathias und Magdalena Köstner schuldigen
68 fi, <:. z. l̂ . bewi l l ig t , und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen au> den 5. November, 3. Dezen,'
bcr 1855 u»d aus den 7. Jänner »856, jed<rzeit
Vormit tags «0 — 12 Uhr in loco der Realität mit
dem Beisatze angeordnet, daß dieselbe erst bei der
drit ten, die Fährnisse aber auch bei dcr zweiten Fei l '
bictungstagsatzlii'g unter dcm Schatzungsivcrtht hint»
ai'geg'bl'N werden würden. . . .

Das Echätzungsprotokoll, d.r Orundbuchsex.
tr .kt und die L i z i l a t i o n s b l d l n g m ^ . ^ u e n zu den
gewöhnlichen Amlsstunden D'ergcricht. e.ngcsedm

werden.
K. k. Bezirlsgel'cht Goltschee am l . August.

1855.
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fest gearbeitete Gummielastikum Ueberschuhe aus Reit-
hoffer's berühmter Kautschuk Fabrik in Wien, die
an Güte alle bisher dagewesenen Galoschen übertreffen,
sind in großer Auswahl und sehr billig zu haben bei
Josef Karmger am Hauptplatze Nr . 8 zu Kaibach.

In Ignaz v. Kleummyr s? Medor Bambergs
Buch- und Kunsthandlung (Congreßpl^^ sind folgende Nl.ue Werke angekommen:

Btaais nud NechtöwifflUschaft.
Herbst Dr. E , die grundsätzlichen Entscheidungen deZ

k. k. oberste', Gerichts.- und Kasiarion^hofes über
zweifelhafte Fragen des allgem. ö'sterr. Strafrechtes.
2 Al'fi. W'e„. I fi. 30 kr.

— — Handbuch des allgemeinen osterr. StraZ-echtes.
Erster Band. Wien. 3 fl.

Ka n k of fer I , H^odb^ch der Patente, Gesetze und
Verordnungen, welche für Kultus und Unterricht
vom 2. December ! 8 l 8 bis E»de Dezeinber !854
erschienen sind. Wien. 2 si.

M o hl N. v , die Geschichte und Literatur der Staats
».'issenschasten. I n Monographieen da>g,stellt, l
Band. Erlangen. 6 si, 56 kr.

P h i l l i p s G. , Kirch,nrecht. 3, Auflag.', l . Band.
Regensburg. 4 si. 24 kr.

Scheuchenstnel C. o., Mcti?c zu dem allgenieinen
österreichischen Berggesetze vom 23. Mai 1854. Wie»,
3 fl. 36 kr.

Schöpf Fr. I . , die organische Verwaltllng des ösier-
reichischen .^aiserstaates. Mi t tabellnischer Ueber-
sicht der Oder. und Unteibehoiden. Pesth. 2 fi,

Schu l te Dr. I . F., Handbuch des katholisch.» Ehe-
rechtes, nach dem genieinrn katholischen Kilchenrechte
lllld dell» österr.preus!.»französischen Partil-ularrechte.
Gitsien. 4 fi. 30 kr.

W i u t j r z I . , Handbuch d̂ 'r Mam'pul^lion bei den
k. k. osterr. Gerichten l.Insta„z, für Konzepts'und
Manipulations.Beamte. Prag. 3 si.

Theo log ie .
Abbt B. , Katholische Predigte» u. Homüien auf alle

Sonntage deH ^irchcniahiS. AugZburg. l si. 4 8 t>.
— — Katholische Gehei»u!,j;rede». 2. Aufiage, Augs-

burg, l ft. 20 kr.
N»^>!l» ä u c r a V'ul^ülae «^iiialli». (^uir» lit,-

,,oviz5lml.' ^ l l l l i» !"^!^! ' . i''i,^c. ! . ^ ie r i . 30 tr.
Bu> k a r l T I) , Poplll>ne5 Chiisteiilehlduch über di.

kachol. Gla»be»S n. Littenlehrc. l . Theil, Regens
burg, l fi. 30 kr.

C k a l i p p e P. C , das Leb.n des heil. Franz^kuö
von Assissi. Deutsch vo» C. B. Neichiug. Re^euS-
durg. 2 fi. 42 lr.

<^u««l,s- ^ l . i^ , l'rl.'s<?5 cci insil1l>l,l!0ll05 anl« c!
,>s>5l ftliz5.»ln, Tübingen, l fi. 30 kr.

H o l z w a r t h I.,PcM>ö Claocr, Sklaoe derNe^l.-
' sklavcn. wilder a. d. M^ion u^ter de„ 3<eg>.'!i!.

Tübiugeu. l si. 20 kr.
^ i c l i t l l HI. .>>., I^l),lin,ll<> et luuz »n>,li Dului

«clinluru,; c^l,t<!xla»'. Frankfurt, l si 2i kr.
P i I a, > a l»> F,, CoiUl ov^seu mit den Nugläubi^e»

Ueber die Nealiiät de) Wissens und die Logik des
Glaubens. Freiburg, l fi. 12 kr.

Niccel ' K>. d<s sei. Petrus Fcuiier, regulirrer Chor,
hc,l' des heil. August,,,. Da-gestelli im êben und
Wirken, iii.bji Umüs; der Geschichte der regulirten
Chorheüen des heil. Al-aMin. ^nz. 3 si.

A e i t l ) Dl-. I . E., Lebensbilder a. d. Passlons-Ge.
schichte. 3cc Ansi.i^e. Wien. l si. 30 kr.

V e r e i n e , katholische, und Wohlthaii^keit^ ?lnstal-
ten, deren Zweck, Regeln, Piioilegie» und Ablasse.
lste Abtheil. beißen. t„( i l . 2. 8 si. 40 kr.

W a p p i e r Dr. A., Katholische Neligicnülehre. Fu>
höhere Üehianstalce». Zunächst für Realschulen. 2
Vande. 2 si. 30 kr. Wi^n.

W,is,manl> ^Caid.) Fabiola, od.-r die Kirche der
Katakombe». Deutsch o. Reichnig. Mi t Abbilduu.-
gen. 9lege,,öbl!lg. i si. 30 kr.

sealurwisscuschaftett, Geschichte,
Geographie, Reisen:c

Bodcus ted t F., die Völker des Kaukasus u"d ihre
Fre,h<itskämpfe gegen die Russen, E>!» Beitrag zur

neuestet, Gelc '̂chle des Orients. 2le Ausi. 2 Bande.
Berl,li. 7 si,

Frauenstadt I ) i ' . I . , d,e Nacnrlvisstnschaft iu ih-
rein Einsiuß auf Poesie, 9?eligion, Moral u„)
Philosophie. 2 si.

Geschichte, die deutsche, i» Bilder», nach Orgi-
»al̂ eichnnngen oeuischer Fvünstler, »nit erklärendem
T'lte vo» Dr. F, ^lilau. lsiei- Band, lsie îeferuncz.
D eüdeil, ü 30 kr.

M e sz,« e r ?l, , Reisebla.tcr gesannüelc zwischen Vene--
dil̂  und '^llnsteidau!. 2 Bande. Inü^bruek. 3 fl. 36 lr.

^ leco l i ^hka I^>. I . , Lehrbuch der Bocanir, mit bê
sondticr Rücksicht auf das pr^rtische ^eben, Biünn.
2s tr. .

Pezh j rka I)r. I . , Grundlioieu der Psianzeokunde
für Untel-.'Gnmuasie!! und Realschulen. Prag. 44 kr.

M a rggra f f , ReiseMlU!U.,le. 4 Bäxde-. Enthaltexd
lsten) die 3lhei»Iande, Süddeutschland, d̂ o l^yeri^
sche Hochland; 2tens dcü öjieir. Kaiseisiaat, Tiiol.
Obelilaü'ell ; 3tens 9?o>d und Mit t . l - Deutsch-
land; 4t,ns die Schweiz und Sai'oye,». Jeder
Band 3 si, Hamburg.

Oersted H. C Gesammelte Sch'ifteu. Deutsch vc-l,
Kannegießer. 6 Bände, i/eipz'9, l2 si.

— ^I<i„cre Hchiiften. 2 Bände. 4 si.
- — Neue Beicra^e zu dem Oeist >„ der 3^acnr

2 Baude. 4 si.
Ruckgab er H . , Handbuch der Univtisalgeschichte

für die höhere Unter!>cht5stuse llnd zum Selbsistcl-
dluin. lst^r Band. Schasshausen 6 ft.

Tha le r I . , Geschichte Tirols, ron der Urzeit bis
auf lmlV'lc Tage. 3 Theüe. Innsbruck. 2 si 24 kr.

Uu i ? ev su m, M a l e r i sch e s, °der Reise um die W,lr.
Em Bild<rwerk für alle Stande., 1st, ^,'ief.lung.
Beilin. 20 kr.

W o l f l)'-. ?<., Oesterreich "»t.r Maria Theresia.
Wien. 5 fi. 40 kr.

B r . ' , i d e l F;,, Geschichte der Musik in Italien,
Deutschland l>»d Franl-l-eich, roil den er^e:, chiist.'i^
chen ^ îccn bis zur Ge^oiwart. Isier Band, j . 2.
Lieferung n l si. 20 kr. Ltipzi^.

Jah rbuch , historisches. 1854/5 Leipzig 2 si.
Lau tu re d'Escayrac de, die afrikanische Wüste.

Leidig. 2 fi.
W a r t man n I , Lehrbuch der Naturgeschichte. 3t,

Ausi. St . Gallen. 2 fi.

M e dlci n.
B e r n a r d und H u e t t e , die operative Medizin und

chirurgische Anatomie I n mehr als 100 Tafeln und
erläuterndem Terte. Aus dem Französischen v. Dr.
Dü>r. 2ier Band, Schw H.ill. 9 fi.

H a u sch k a I,)r,, d. I , Compendium der sr-eziellen Pa.
' thologie und Therap'»'- l '^r Theil. Wien. 3 fi
Ma i r -Us . I - , cie Kopfocile^ungen Ansbach ! fi 36 kr.
Zlocki tanöky Dr. C., ?el),buch der pathologischen

Anatomie 3ce ?lufi. lter Band. Wie». 5fi. 40 kr.
Rose> W, , Handbuch der anatomischen Chirurgie.

2ie Ausi. Mit 87 Holzschniilen. Tübingen. 7 fi.
S c a n z o n i D«-. F, W, , Lehrbuch der Geburtshilfe.

Mi t 200 Ho!;schmtt,'!i. 3re Ausi. l . H^fce. Wien
pl-c» l . 2. i) si.

S e i l ) Dr. E-, Handbuch der sses.immten ̂ lugcnheil.-
tl,»de. 2te Aufi. > ste Lieferuna. Ärlaügeu. 2 fi. 40 tr.

V i e r o r d r D''. K-, die Lehre ro-n Arteiienpuls in
qelunden und kronfc» Zuständen. Gegrüi'det auf
eine neue Methode der bildlichen Darstellung des
menschlichen Pnlses. Braunschw.ig. 3 si. 20 tr.

Weinberger K , Comp.ndi"!» der Arzneimittellehre.
nach der neuesten österr, Pharmakop'oa ooi, »855.
lstc dls 3le ilieferunq. ^ , , , „ . ^ z fi, 20 kr.

Varia.
A n der so " W . , die kaufmännische Geschäfiökorresroi,-

den^, dargestellt in ei»er S.Nlnnlung el> !̂lscherMu5
sterbilefe. Uebersetzt und m>t englisch"» î ocen ?c.
versehen vo» D. W. Augsburg. Breme». 3. fi.

Bau erle ?l., Wie» vor zwanzig Jahre», oder Baron
Rothschild und die TischlerSlochter. Roman. 2 Bände
Wien. l si 20 kr.

— — Die Dame mir dem Todtenkopfe in Wie». Ro,
man. 2 Bände. Wie», l si, 20 kr.

B l ' r i e l ' E., Pandur und Freimaurer. Historischer
Roman. 4 Bände. Wien. 2 si. 40 tr.

>H h re „ k r e u h B. 0., Anleitung zum Erziehen lind
Dnfsiren der Iaad- , ^aus' zc. Hunde. Ulm. 48 kr.

E lben Di-, O., der volkstümliche deutsche Männer.-
gesanc,, seine Geschichte, seme gesellschaftliche „nd
nat'onale Bedeutung. Tübingen. 2 fi. 24 kr.

Kausa l M . , ^̂ eueste Briefe aus Charlum i» Cen.
tral-Afilka an F. 35, Imhof. Wien. 36 tr.

Hausbuch für christliche Unicrhaltnng. Herausgegebell
von Dr. L. Laug 1 — 3 Band. Augsbmg. ü
3 ss. 12 kr.

Kriegsschauplatz, der, in, Norden und Sudel».
Mir Illustrationet,, Plänen und Karten. 2 H«fte.
Leipzig ü 2 fi.

Leiden W. , Industrie-Schule für !l>eibliche Arbeite».
l Vändchen. Ulm. l si 36 tr.

Forck's Eiscnl'nhnbücher.
Coltvcrfttions - und Neist-

Vibliothck.
I n Bändeü von dem Inhalt eiürs gewöhnlichen

Octavbandes.

^on denselben sind bis j^ht erschiene«:
Nr 1. Aus der russischen Gefangenschaft. Von

A l f r e d R o y e r .
Nr. 2. Gi« Ves„ch im türkischen Lager. V«„

<> a n s W <ichenhuse l».
Nr 3 K a t i e S t e w a r t .
Nr. 4. V o n Av idd in «ack S t a m d u l . Etreifzü^e

durch Bulgarien und Rlimelien. Von H a n s
W a ci.' e n h u!'e n.

Nr. 5 (^iu Sommer in Schleswig Skizzen und
Bilder von Dr. H.

Nr. 6. Gine Ä to rd fahr t . Wanderungen in Islii l ib
ron P l i i , » M i l e s .

Nr. 7. Ben jamin F rank l i n . Eine Biographie von '
F. ?l. M ign < r. ^

Nr, ». D i e V l u r m o n e ü I h r Prophet, ihr Staat
und ihr Glaube. Von Dr. M 0 r i ft Busch,

Nr. 9. Kaiser N i k o l a u s I . Ans dem Franzostschel,
des (trafen de B ea u m on t - V a s sy.

N l . 10 D a « neue P a r i s . Von Hans Wachen.
buse»

^ir. , l . W o l f e r t s « Vkust. Von W a s h i n g t o n
I r v i n g .

Nr. 12. N i l de r a. d. K r i m . Von S . S t e i n .
h a r d.

Nr. ,3. v o l l a Fera ld i . Von E, About .
Jedes Bändchen 40 kr.

N i e r i t z , deutscher Voltskalender für 1856. Leipzig.
43 kr.

O P er n b i b I i ot hek, elegante und lvohlfellste. Voll-
ständige Klaoie,auszüge mit Tert.

1. Band: Rossinis Barbier von Sevilla.
2. » Auber, die stullnne von Portici.
3. » Boieldieu, weiße Dame.
^. „ Mozart, Figaro's Hochzeit.

Leipzig, ü l fi. 20 kr.
P f l a n ; I A., Geschichten für's Volk und seine

Freunde. 2 Bändchen. Lch^sshause». l fi. 36 kr.
R inne Dr. I K. F., melhodisch-p!aktische Sty l -

oder Aufsatzlehre. Stuttgart. 2 fi.
Rober tson W, , der praktische amerlfanische Land-

wirth. Mi t Abbildni'gei'. lllm. 2 si.
Sch I ade b a ch Dr. I . , ' Univ^rsal'Lerikon dev Tonkunst.

U'ttcr Milwirkun^ von Dr, Fr. L i sz t , H. M a r sch-
ner, C. G, 3l e i sig er . L. S p 0 h r n'. l . ^'iefg.
Dresden. 36 kr.


